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**Vorwort**

In unserer modernen Welt, in der Information binnen Sekunden verfügbar ist, haben wir oft vergessen, wie es dazu kam. Die Fähigkeit, zu jedem denkbaren Thema auf der ganzen Welt mit nur wenigen Klicks Informationen abzurufen, ist eine bemerkenswerte Leistung der Menschheit. Und im Zentrum dieses Informationszeitalters steht ein bemerkenswertes Projekt: Wikipedia.

 

Diese Enzyklopädie, die von Freiwilligen aus der ganzen Welt erstellt und gepflegt wird, hat das Informationsökosystem revolutioniert. Die Tatsache, dass sie ohne Gewinnabsicht betrieben wird, stellt viele unserer Vorstellungen von Geschäft, Kultur und Gemeinschaft auf den Kopf. Aber wie ist Wikipedia entstanden? Welche Prinzipien und Visionen haben es geformt? Wie hat es sich gegen Kritik, Vandalismus und Missbrauch behauptet?

 

In "Die Geschichte von Wikipedia: Die Enzyklopädie der Moderne" nehmen wir Sie mit auf eine Reise durch die Entstehung und Entwicklung dieser bahnbrechenden Plattform. Es ist eine Geschichte voller Leidenschaft, Konflikten, Innovationen und, vor allem, dem unerschütterlichen Glauben an das kollektive Wissen der Menschheit.

 

Dieses Buch soll nicht nur als Chronik für Wikipedia dienen, sondern auch als Spiegelbild der digitalen Evolution unserer Gesellschaft. Es verfolgt die Schritte, Herausforderungen und Erfolge eines Projekts, das oft unterschätzt wurde, aber letztlich das Leben von Milliarden von Menschen beeinflusst hat.

 

Als Autor dieses Werks war es mir wichtig, nicht nur die harten Fakten und Entwicklungen darzustellen, sondern auch die Herzen und Seelen der Menschen zu erkennen, die Wikipedia zu dem gemacht haben, was es heute ist: ein Symbol für gemeinschaftliches Streben und das Potenzial menschlicher Zusammenarbeit.

 

Ich lade Sie ein, gemeinsam in die Tiefen dieses faszinierenden Projekts einzutauchen und die wahre Geschichte von Wikipedia zu entdecken.

 

Herzlichst,

Marcos Schneider



**1. Einleitung**

1.1 Wikipedias Rolle in der Informationsära

 

In einer Welt, in der Informationen König sind, hat Wikipedia zweifellos einen festen Platz auf dem Thron. Beginnend als ambitioniertes Projekt, das darauf abzielte, das Sammeln und Teilen von Wissen zu demokratisieren, hat Wikipedia im Laufe der Jahre die Art und Weise revolutioniert, wie wir Informationen suchen, aufnehmen und teilen.

 

Die Bedeutung von Wikipedia in der heutigen Informationsära kann nicht unterschätzt werden. Es hat nicht nur das traditionelle Modell des Wissenserwerbs in Frage gestellt, sondern auch gezeigt, dass kollektive Intelligenz und Gemeinschaftsbeteiligung zu einem erstaunlich umfangreichen und oft genauen Informationsreservoir führen können.

 

Zu Beginn des Internets waren Informationen oft fragmentiert und schwer zugänglich. Das World Wide Web war eine verwirrende Sammlung von persönlichen Webseiten, Unternehmensportalen und einigen wenigen Nachrichtenquellen. Mit der Zeit wurde das Bedürfnis nach einer zentralisierten Informationsquelle immer offensichtlicher. Wikipedia trat auf den Plan und füllte diese Lücke, indem es eine Plattform bot, auf der Benutzer aus der ganzen Welt Informationen teilen und gleichzeitig das gesammelte Wissen der Menschheit katalogisieren konnten.

 

Ein Blick auf die Zugriffsstatistiken von Wikipedia zeigt, wie tief es sich in unser tägliches Leben eingegraben hat. Millionen von Menschen weltweit besuchen die Seite täglich, um Antworten auf ihre Fragen zu finden. Egal, ob es sich um eine schnelle Überprüfung eines Fakts, umfassende Recherchen für ein Projekt oder einfach nur um die Befriedigung einer Neugierde handelt – Wikipedia ist oft die erste Anlaufstelle.

 

Die Genialität von Wikipedia liegt nicht nur in seiner Breite und Tiefe, sondern auch in seiner Struktur. Indem es jedem erlaubt, Inhalte hinzuzufügen, zu bearbeiten und zu überprüfen, hat es ein System der Selbstregulierung geschaffen, das, obwohl es nicht ohne seine eigenen Herausforderungen und Kritikpunkte ist, erstaunlich effektiv ist.

 

Diese Revolution des Informationsaustauschs und -erwerbs hat nicht nur die Art und Weise verändert, wie wir lernen und kommunizieren, sondern auch den Bildungssektor, die Medienlandschaft und sogar die politischen Diskussionen beeinflusst. Wikipedia hat den Weg für das Zeitalter der Informationsdemokratie geebnet und steht als Leuchtfeuer der Macht des kollektiven menschlichen Wissens und der Zusammenarbeit.

 

In den folgenden Kapiteln werden wir uns auf eine Reise durch die Geschichte von Wikipedia begeben, von seinen bescheidenen Anfängen bis zu seiner heutigen Stellung als eine der meistbesuchten Websites der Welt. Wir werden seine Triumphe und Herausforderungen, seine Kritiker und Befürworter und die vielen Menschen und Geschichten, die es zu dem gemacht haben, was es heute ist, untersuchen.

 



**2. Vor Wikipedia: Nupedia und die Ursprünge**

2.1. Jimmy Wales und Larry Sangers Vision

 

Es ist schwierig, sich eine Welt ohne Wikipedia vorzustellen, doch bevor diese globale Enzyklopädie ins Leben gerufen wurde, gab es Nupedia – den weniger bekannten Vorgänger von Wikipedia. Die Idee für eine frei zugängliche Online-Enzyklopädie wurde zuerst von zwei bemerkenswerten Personen vorgestellt: Jimmy Wales, einem Internetunternehmer, und Larry Sanger, einem Philosophie-Doktoranden.

 

Jimmy Wales, geboren in Huntsville, Alabama, hatte ursprünglich einen Hintergrund in der Finanzwelt. Er gründete eine Firma namens Bomis, eine Webportal-Firma, die sich auf Inhalte für Männer konzentrierte. Obwohl Bomis kommerziellen Erfolg hatte, sehnte sich Wales nach einem Projekt, das tieferen sozialen Wert hatte. Inspiriert von den offenen, kollaborativen Prinzipien der damals aufkeimenden Open-Source-Bewegung, hatte er die Idee, eine frei zugängliche Enzyklopädie zu schaffen, die von Freiwilligen aus der ganzen Welt beigetragen wird.
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